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NACHTSCHATTEN, SCHWARZER (Solanum nigrum) 
 
FAMILIE: Nachtschattengewächse (Solanaceae) 
WEITERE NAMEN: Dollapfel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
STANDORT: Ruderalstellen, Gärten, Äcker, stickstoffhaltige Lehmböden und an warmen Stellen. 
 
VORKOMMEN: in ganz Europa, in höheren Lagen selten. 
 
WUCHSHÖHE: 10 bis 80 cm. 
 
STÄNGEL: verzweigt, fast kahl, höchstens locker behaart, wenig kantig. 
 
KEIMBLÄTTER: eiförmig bis rund-oval, glatt, ganzrandig, gestielt, am Grund abgerundet, am Ende 
deutlich gespitzt. Spreiten mit deutlichem Mittelnerv. 
 
LAUBBLÄTTER: buchtig gezähnt oder ganzrandig, dreieckig-eiförmig bis lanzettlich. 
 
BLÜHZEIT: Juni bis Oktober. 
 
BLÜTE: weiß mit flach ausgebreiteter, fünfzipfeliger Blütenkrone, meist 10 bis 14 mm im 
Durchmesser. Blüten in lockeren Blütenständen angeordnet. Blütenstand meist 5- bis 10-blütig, 
meist 10 bis 30 mm lang gestielt. Staubbeutel viel länger als die Staubfäden. 
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FRÜCHTE/SAMEN: Reife Früchte (Beeren) schwarz, selten auch grün(lichgelb). 
 
LEBENSDAUER: einjährig. 
 
BESONDERHEITEN: Die Pflanze ist giftig, besonders die Früchte. 
 


